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Terminhinweise

Wiederholung
Mittwoch, 15. Juni, 11 Uhr, Petrarcastraße 2

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert besucht die Städtische Kindertages-
einrichtung Petrarcastraße auf Einladung der Bildungsinitiative „Schlau-
mäuse – Kinder entdecken ihre Sprache”. Diese bereits 2003 gestartete
Initiative ist ein bundesweites Projekt von Microsoft Deutschland und
Partnern, unter anderem Unicef und dem Cornelsen Verlag, zur Förderung
der Sprachkompetenz von Vorschulkindern im Alter von vier bis sechs
Jahren mit Hilfe moderner Medientechnologie. Inzwischen spielen und
lernen über 8.000 Kinder in über 300 Kindertageseinrichtungen bundes-
weit mit den „Schlaumäusen”, in München sind seit genau einem Jahr
die Städtische Kindertageseinrichtung Petrarcastraße sowie der Caritas
Integrations-Kindergarten in der Fortnerstraße und der Kinder- und Jugend-
treff Wintersteinstraße aktiv am Schlaumäuse-Projekt beteiligt.

Wiederholung
Mittwoch, 15. Juni, 19 Uhr, Borschtallee 26

Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner eröffnet in Anwesenheit des Gene-
ralkonsuls der Ukraine, Dr. Valery Stepanow, das Konzert des Städtischen
Willi-Graf-Gymnasiums für Kiewer Schulen. Die Einnahmen des Abends
kommen dem Verein „Hilfe für Kiew e. V.” zugute.

Wiederholung
Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus

Anlässlich der Protestaktion der Bewohnerinnen und Bewohner der
Emma-Ihrer-Flüchtlingsunterkunft, mit denen sich der Ausländerbeirat be-
reits zu Beginn der Aktion solidarisiert hat, lädt das Gremium zusammen
mit dem Bayerischen Aktionsbündnis „Stoppt die Essenspakete” und
weiteren Einrichtungen zu einer Podiumsdiskussion zum Thema „Boykott
gegen Essenspakete” ein. Es diskutieren Ministerialrat Bruno Lischke
(Sozialministerium), Matthias Weinzierl (Bayerischer Flüchtlingsrat),
Ahmed Darwisch (Betroffener und Mitinitiator des Boykotts), Mitra Sharifi
(Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte in Bayern) so-
wie Asgar Can (Mitglied des Ausländerbeirates München). Die Moderation
übernimmt Tobias Hübner (BR).
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Donnerstag, 16. Juni, 11.30 Uhr,

PresseClub München e.V., Marienplatz 22

Pressegespräch mit Oberbürgermeister Christian Ude zum Thema „Situa-
tion der Städte und Gemeinden“.

Freitag, 17. Juni, 10 Uhr, Blumenhalle 1 auf dem BUGA-Gelände

In Vertretung des Oberbürgermeisters spricht Stadträtin Ulrike Boesser
(SPD) Grußworte zur Eröffnung der Hallenschau „Auf den Spuren der
Pflanzenjäger“.

Freitag, 17. Juni, 11 Uhr,

im Festsaal des Hotels Bayerischer Hof, Promenadeplatz

Oberbürgermeister Christian Ude richtet ein Grußwort an die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Bundeskongresses des Verbandes Beratender
Ingenieure (VBI), der dieses Jahr unter dem Motto „Der Ingenieur als Un-
ternehmer“ steht.

Freitag, 17. Juni, 14 Uhr, Neumarkter Straße 97

Die Städtische Integrationstagesstätte „Tabaluga” feiert ihr zehnjähriges
Bestehen. Nach der Begrüßung durch Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söll-
ner sprechen die Leiterin der Fachabteilung Kindertagesstätten, Dr. Eleono-
re Hartl-Grötsch, und  Dr. Friedhelm Jacobs, Personalleiter und Mitglied
der Geschäftsleitung von Sony BMG Music Entertainment (Germany)
GmbH als Vertreter des Kooperationspartners der Kindertagesstätte. Für
Kinder gibt es ein Rahmenprogramm. Der Erlös der Tombola kommt dem
nepalesischen Patenkind der Kindertagestätte zugute.

Freitag, 17. Juni, 17.30 Uhr,

Bezirkssportanlage an der Feldbergstraße 65

Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner begrüßt zur Übergabe der sanierten
und erweiterten Bezirkssportanlage an der Feldbergstraße 65. Anschlie-
ßend sprechen Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert und Stadtdirektor
Franz-Josef Balmert vom Baureferat. Gegen 18.30 Uhr beginnt das Fuß-
ballspiel zwischen einer Auswahlmannschaft der ansässigen Sportvereine
und der Stadtrats-Fußballmanschaft.

Freitag, 17. Juni, 19 Uhr, Arena auf dem BUGA-Gelände

Oberbürgermeister Christian Ude spricht zur Verleihung des Deutschen
Landschaftsarchitekturpreises 2005. Einen ersten Preis erhält das Büro
Latitude Nord, Gilles Vexlard und Laurence Vacherot, Maisons Alfort/Frank-
reich für das Projekt „Landschaftspark München-Riem – Ein Park ohne
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Grenzen“. Die Jury würdigte damit die gelungene Gestaltung des 200
Hektar großen Landschaftsparks, in dem die Bundesgartenschau 2005
stattfindet.

Freitag, 17. Juni, 20 Uhr, Spatenhaus an der Oper, Opern-Stuben

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert spricht beim Empfang anlässlich des
diesjährigen Deutschlandtreffens der Internationalen Lyceum-Clubs. Der
erste Club wurde 1902 in England zur Unterstützung von jungen berufs-
tätigen Frauen gegründet. Der Münchner Club entstand im Jahre 1914 aus
dem „Münchner-Frauen-Club”.

Bürgerangelegenheiten

Achtung Redaktionen: Termin entfällt

Die für Montag, 20. Juni, in der gestrigen Rathaus Umschau angekündigte
telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter entfällt.

Donnerstag, 16. Juni, 19 Uhr,

Dreifachturnhalle an der Gaißacher Straße 8

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 6 (Sendling). Zu Beginn der Ver-
sammlung findet eine Multimedia-Präsentation über den Stadtbezirk durch
Oberbürgermeister Christian Ude und Günter S. Pelkowski, Bezirksaus-
schussvorsitzender, statt. Die Leitung der Versammlung übernimmt Ober-
bürgermeister Christian Ude.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Be-
reichen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Bau-
referat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.

Dienstag, 21. Juni, 19 Uhr,

Gaststätte „Hofbräuhaus”, Münchner Zimmer, Am Platzl 9

Sitzung des Bezirksausschusses 1 (Altstadt - Lehel).

Dienstag, 21. Juni, 18 bis 19 Uhr, Bürgerbüro, Schellingstraße 28 a

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 3 (Maxvorstadt).
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Dienstag, 21. Juni, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Bar Restaurant Helena”, Renatastraße 35

Sitzung des Bezirksausschusses 9 (Neuhausen - Nymphenburg).

Dienstag, 21. Juni, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Gartenstadt”, Naupliastraße 2

Sitzung des Bezirksausschusses 18 (Untergiesing - Harlaching).

Meldungen

Gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen

(14.6.2005) Gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen ist vor al-
lem in wirtschaftlich schwierigen Zeiten wichtiger denn je und ein wichtiger
Ansatz für die Sicherung langfristiger Wettbewerbsfähigkeit. Unabhängig
von der aktuellen Diskussion zu diesem Thema hat Unternehmensverant-
wortung hierzulande Tradition. Dabei wird nicht nur der Nutzen für die Ge-
sellschaft deutlich, sondern auch der Mehrwert für die Unternehmen
selbst. In diesem Kontext führte das Referat für Arbeit und Wirtschaft der
Landeshauptstadt München in Kooperation mit der Handwerkskammer
für München und Oberbayern und der Industrie- und Handelskammer für
München und Oberbayern im Großen Sitzungssaal des Münchner Rat-
hauses gestern eine Informationsveranstaltung über verantwortungsvol-
les Unternehmertum (Corporate Social Responsibility - CSR) durch.
Die Übernahme von Mitverantwortung im Zusammenspiel mit gemeinnüt-
zigen Organisationen führt zu wirtschaftlichem Erfolg und verbessert die
Wertschätzung des Unternehmens. CSR lebt vom freiwilligen Engage-
ment der beteiligten Unternehmen und entwickelt sich zunehmend zu ei-
nem entscheidenden Standortfaktor.
Nach einer kurzen Einführung durch den Münchner Wirtschaftsreferenten
Dr. Reinhard Wieczorek verwies Jochen Kubosch, Leiter der Vertretung
der Europäischen Kommission in München, auf die Bedeutung engagierter
und innovativer Unternehmen für ein Europa, in dem die Bürger dauerhaft
im Wohlstand leben. Kleinen und mittelständischen Firmen kommt dabei
eine zentrale Rolle zu. Der St. Gallener Wirtschaftsethiker Dr. York Lunau
ging in einem Impulsreferat der Frage nach, was Bürger von Unternehmen
erwarten. Als Vertreter des österreichischen CSR-Netzwerks respAct
zeigte Roman Mesicek, wie Unternehmen im Nachbarland CSR-Aktivitä-
ten erfolgreich umsetzen und vorantreiben.
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Zentraler Teil der Veranstaltung war die Präsentation von Best-Practice-
Beispielen. Vier Firmen aus der Region berichteten aus der Praxis über ihr
gesellschaftliches Engagement und zeigten auf, wie es möglich ist, soziale
Belange und Umweltinteressen in die wirtschaftliche Tätigkeit zu integrie-
ren, ohne das Gewinnstreben zu vernachlässigen. Das Münchner Back-
haus Rischart steht für eine offene Mitarbeiterführung, meistert als Öko-
profit-Teilnehmer erfolgreich die Balance zwischen Ökologie und Ökono-
mie, unterstützt den internationalen Austausch seiner Auszubildenden und
engagiert sich bereits seit langem als Freund und Förderer der Kunst.
Hohe ethische Kriterien bei der täglichen Entscheidungsfindung sind für
den Handwerksbetrieb Steininger Steinmetz wesentlich. Deshalb verzich-
tet er ganz bewusst auf Rohmaterialien aus Ländern, in denen Kinderar-
beit vorherrscht, und setzt zudem auf umweltfreundlichen Solarstrom.
Als bester Arbeitgeber des Jahres wurde die Schreiner Group aus Ober-
schleißheim ausgezeichnet. In dem High-Tech-Betrieb und Hersteller von
Etiketten befinden sich die Anliegen der Arbeitnehmer mit den wirtschaft-
lichen Interessen des Unternehmens in Einklang. Der Mensch steht beim
Augsburger Pharma-Unternehmen betapharm im Mittelpunkt. Der Generi-
kahersteller gehört zu den Pionieren bei der Umsetzung bürgerschaftlichen
Engagements (Corporate Citizenship). CSR ist bei betapharm Bestandteil
einer nachhaltigen Unternehmensstrategie.
Eine abschließende Podiumsdiskussion, moderiert von Dr. Reinhard
Wieczorek, zeigte noch einmal die Chancen und Perspektiven gesell-
schaftlicher Verantwortung von Unternehmen auf. Die Konzeption und
Organisation der Veranstaltung erfolgte durch die Münchener Initiative
CSR, eine neu entstandene Plattform für kleine und mittelständische
Unternehmen mit Verantwortungsbewusstsein. Die Vorträge zeigten auf,
dass CSR kein uneigennütziges Engagement darstellt. Kleine und mittel-
ständische Firmen wurden zum Mitmachen eingeladen und erhielten wich-
tige Impulse und Anregungen für eigene CSR-Aktivitäten.
Ansprechpartner für die Presse sind: Ulfried Müller, Referat für Arbeit und
Wirtschaft der Landeshauptstadt München, Telefon 2 33-2 76 68, eMail:
ulfried.mueller@muenchen.de, und Michael Welzel, Münchener Initiative
CSR, Telefon 89 22 42 29, Internet-Adresse: www.muenchenerinitiative.de.

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 17

(14.6.2005) Auf Anregung des Bezirksausschusses 17 (Obergiesing) lädt
Oberbürgermeister Christian Ude am Dienstag, 28. Juni, 19 Uhr, in die
Aula des Anton-Fingerle-Bildungszentrums, Schlierseestraße 47, 81539
München, zu einer Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes ein.
Schwerpunktthemen werden voraussichtlich sein:

http://www.muenchenerinitiative.de
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1. Baumaßnahmen
1.1 Straßenbau in der Siedlung am Perlacher Forst
1.2 Neubau Frauen- und Jugend-Gefängnis
1.3 Busbahnhof Giesinger Bahnhof
2. Stadtgestaltung/Stadtentwicklung
2.1 Realisierung der Neugestaltung Giesinger Bahnhofplatz; Fortschritt

Bebauungsplan Nr. 1586
2.2 Strukturwandel durch Großprojekte/Nachverdichtungen
3. Verkehr
3.1 Neues Busnetz, „Top-Bus”
3.2 Radwege
3.3 Lärm- und Staubimmissionen
4. Soziales/Kultur/Sport
4.1 Projekt „Soziale Stadt”

-  Öffentlichkeitsphase
-  Stadtsanierung am Mittleren Ring Süd-Ost

4.2 Sozialbürgerhaus Deisenhofener Straße
4.3 Städtisches Anwesen Pöllatstraße 11
4.4 Stadtbibliotheken
4.5 Sportflächen
Der Bezirksausschussvorsitzende Horst Walter gibt einen Rechenschafts-
bericht über das vergangene Jahr ab.
Die Leitung der Versammlung übernimmt der Vorsitzende der SPD-Fraktion
im Stadtrat, Helmut Schmid.
Alle Besucher der Bürgerversammlung, die an den Abstimmungen teilneh-
men wollen, werden gebeten, ihren amtlichen Lichtbildausweis mitzubrin-
gen, um sich als Stadtviertel-Bürger ausweisen zu können. Sie erhalten
daraufhin eine Karte, die sie berechtigt, an allen Abstimmungen mitzuwir-
ken.
Die von der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden im
Wortlaut in der Geschäftsstelle Ost der Bezirksausschüsse 13 bis 18, Frie-
denstraße 40, 81660 München, für die Öffentlichkeit ausgelegt. Ebenfalls
kann in der Geschäftsstelle die Stellungnahme des Stadtrates beziehungs-
weise des Bezirksausschusses zu den Anträgen eingesehen werden.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Berei-
chen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Baurefe-
rat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.
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BUGA 05:  Aktion „Gestaltung aus heiterem Himmel“

(14.6.2005) Einen Dialog zwischen Stadt, Konstruktion und Natur lässt die
Künstlergruppe „Thin Air Studio“ auf dem Gelände der Grünwerkstatt Riem
entstehen. Die drei Künstler werden in enger Zusammenarbeit mit den Be-
wohnern der Messestadt Riem einen definierten Außenbereich von zirka
100 Quadratmetern, eine so genannte „Weiße Fläche“ gestalten. Über ei-
nen Zeitraum von drei Wochen vom 15. Juni bis 10. Juli 2005 soll ein unbe-
planter Bereich in einem dynamischen Prozess ein neues Gesicht bekom-
men.
„Thin Air Studio“, das sind Christopher S. Daniel, Richard D. Fruth und Kirk
T. Mayhew – ein Künstlertrio aus Cincinnati, Ohio, der Partnerstadt Mün-
chens. „Herrenlose Baumaterialien“ sind die Basis für ihre Konstruktio-
nen. Aus Erde, Baumstämmen und Steinen, verbunden mit Seilen und
Stricken, entstehen einmalige, interaktive Landschaften und neue Per-
spektiven. In die Installationen werden interessante Pflanzen und duftende
Blumen eingearbeitet, die alle Sinne anregen.
Die Grünwerkstatt Riem organisiert die Aktion der Landschaftskünstler
zum Thema „Weiße Fläche“ und möchte die Bewohner der Messestadt
Riem herzlich einladen, hierbei aktiv mitzuwirken. Die Aktion findet von
15. Juni bis 10. Juli 2005 auf dem Gelände der Grünwerkstatt Riem statt.
Zum Auftakt gibt es eine Infoveranstaltung am 15. Juni um 18 Uhr  in der
Grünwerkstatt.
Ansprechpartner für weitere Informationen und Fragen: Wolfgang Friedl,
Telefon 2 33-6 03 29, eMail: wolfgang.friedl@muenchen.de, Internet:
www.muenchen.de/Rathaus/bau/dienstleist/gruenriem/41660/index.html

Kurzfilme von Paul McCarthy im Filmmuseum

(14.6.2005) In der nächsten Veranstaltung der Reihe „Open Scene“ zeigt
das Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, am
Donnerstag, 16. Juni, um 19 Uhr Video-Arbeiten von Paul McCarthy –
begleitend zu seiner Ausstellung „LaLa Land – Parodie Paradies” im Haus
der Kunst. Das Kurzfilmprogramm wird von der Kuratorin der Ausstellung,
Stephanie Rosenthal, moderiert.
Das Programm:
I. Face Painting – Floor, White Line (1972), 6 Minuten

Penis Dip Painting (1974) 18 Minuten
Whipping a Wall and a Window with Paint (1974) 7 Minuten
Painter (1995), 50 Minuten

II. Class Fool (1976), 31 Minuten
Splitting on the Camera Lens (1974), 1 Minute
Glass (1974), 15 Minuten

http://www.muenchen.de/Rathaus/bau/dienstleist/gruenriem/41660/index.html
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Sailors Meat, Sailor’s Delight – Edit II (1975), 43 Minuten
Ass End I (1972), eine Minute

III. Mother / Father (1974), 3 Minuten
Cultural Soup (1987),7 Minuten
Family Tyranny (1987), 9 Minuten
Bossy Burger (1991), 59 Minuten

Das Haus der Kunst präsentiert bis September die bislang umfangreichste
Werkschau des amerikanischen Künstlers Paul McCarthy in Europa. 1945
in Salt Lake City geboren, gilt McCarthy als einer der wichtigsten und ein-
flussreichsten Künstler der Gegenwart. McCarthys Interesse gilt der „Ma-
lerei als Aktion“, der Performance und der Installation, seine Bezugspunkte
wurzeln im typisch Amerikanischen: Disneyland, B-Movies, Soap-Operas
und Comics.
Der Eintritt für die Filmvorführungen kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. Kar-
tenvorbestellungen sind unter der Rufnummer 2 33-2 41 50 möglich.
Vorankündigung:

Im Rahmen des Filmfests München wird im Filmmuseum am 26. Juni eine
„Carte Blanche“ (Wunschfilme) von Paul McCarthy präsentiert:
- 17.30 Uhr: Werner Herzog - Auch Zwerge haben klein angefangen (1970)
- 20 Uhr: Dennis Hopper: „The last Movie“ (1971)
- 22.30 Uhr: Jack Smith (Flaming Creatures, 1963), Tony Conrad (No

Europe, 1990) und Andy Warhol & Paul Morrissey (Lonesome Cow-
boys, 1968).

Beflaggung am 17. Juni

(14.6.2005) Aus Anlass des Jahrestages des Volksaufstandes in der ehe-
maligen DDR am 17. Juni 1953 wird am 17. Juni geflaggt.
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